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Am Rande

Noch keine fünf Jahre sind
seither vergangen: Sie war
damals zur Jeanne d'Arc der
Drogenszene geworden. Ein
Buch, in dem ihr tristes
Leben beschrieben worden
war - von der
Drogenabhängigkeit, dem Babystrich
bis zur Entziehungskur -
erwies sich als international
faszinierendes Kultbuch, als
Unterrichtsfibel gutmeinender

Pädagogen, als Lehrstück
im Deutschunterricht, als
Radio- Vorlesestunde im
Frauenmagazin, als Vorlage
eines natürlich erfolgreichen
Drehbuches. Die Heroinbeichte

mit Abstechern in die
Prostitution, millionenfach
vermarktet, schien endlich die
richtige Anleitung zur Abkehr
von der Droge zu sein. Sie
wurde als Alternative zur
sonst ewig gleichen tristen
Botschaft gepriesen, die
heisst: von der Drogensucht
gibt es keinen Abschied.

Mit ihr geschafft hatten es

geschäftstüchtige Journalisten,

Verleger, Filmer, Werber
und PR-Manager. Im Namen
der Volksaufklärung betrieben

sie simplen Voyeurismus
und machten damit ihr Geld.

Das Ende haben ungeliebte
Mahner (z.B. Drogenberater)
vorausgesagt. — Sie haben
recht bekommen: Die mittlerweile

22jährige ist erneut mit
Heroin erwischt worden,
"zum Eigenbedarf". Zum
Prozesstermin erschien die
junge Frau gar nicht. Sie
ahnte wohl, dass auch jetzt
wieder Journalisten im
Gerichtssaal sitzen würden: Der
frühe Ruhm wird jetzt
möglicherweise zur Belastung
werden. Aber auch hier wird
es wohl Geld zu verdienen
geben — ganz im Gegensatz
zu den unzähligen anderen
Helfern in der Drogentherapie:

Die Geschichten dieser
Ärzte und Drogenberater
sind weit weniger spektakulär

— aber ehrlicher...
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